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Oben: SOMMERFEST, Kunsthalle Bern, 2023. Foto: Kunsthalle Bern 
Flyer: Lea Luzifer

im Keller

Anna

Plakat: Lea Luzifer
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Von Mai bis Juli des Jahres 2023 wurden Einblicke in weniger prominente  
Facetten des Archivs der Kunsthalle Bern sichtbar gemacht. Die Aus
stellung Archival Ramblings zeigte im Hauptsaal der Kunsthalle Bern Lücken 
und Nebensächlichkeiten, Undokumentiertes und Vernachlässigtes  
des Archivs: Dinge, Zustände, Verhältnisse, die bisher nicht vollständig 
aufgearbeitet wurden; das, was diskontinuierlich, lückenhaft und wider-
ständig erscheint. Punktuelle Grabungen im Archiv liessen Schnipsel 
der über hundertjährigen, reichhaltigen Geschichte der Kunsthalle Bern 
nebeneinander wirken. Auch die Archivtätigkeit selbst rückte so ins  
Zentrum der Ausstellung: Wie sie von Zufälligkeit und Zeitgeist genauso  
beeinflusst wird wie von anderen Faktoren innerhalb des Hauses. Wie  
die Menschen, die archivieren, eben auch (unsichtbar) Teil des Archivs  
werden, es beeinflussen und formen. Wie das Archivieren eine krea- 
tive Tätigkeit und Ausstellungsmachen eine kollektive Versuchsanordnung  
sein kann. 

Das Rahmenprogramm der Ausstellung umfasste eine Vorführung des 
Films Berner Blühen von Bernhard Giger, sowie eine Archivgeschichte von 
ihm. Im Rahmen der Vorbereitung auf die Ausstellung erzählte Giger  
interessante Geschichten, Erinnerungen und Anekdoten – Sichtweisen 
auf das Geschehen in der Kunsthalle Bern, die bereichernd und spannend 
zu entdecken waren, unter anderem neue Perspektiven auf die Ausstel
lung 12 Environments zum 50-Jährigen Jubiläum der Kunsthalle Bern im 
Sommer 1968. 

Es fanden ausserdem mehrere Rundgänge statt, die nicht nur aus der Sicht  
von Vermittler:innen, sondern von vielen unterschiedlichen Perspektiven  
aus durch die Ausstellung und das Haus führten. Das Archival-Ramblings- 
Sommerfest war der krönende Abschluss dieser Archivausstellung. All
gemein wird das Archiv weiterhin gut frequentiert. Unter den Besuchenden  
war auch Michael Baumgartner, der für seine vielbeachtete Publikation 
Max Huggler: Ein Leben für die Kunst das Archiv der Kunsthalle Bern 
wiederholt aufsuchte, um seine Recherche über den ehemaligen Direktor  
der Kunsthalle Bern zu vertiefen.

Ursina Leutenegger 

ARCHIV



75

Auslegeordnung von Erinnerungen. Archivmaterial und Fotografien aus Gigers persönlichem Archiv. 
Aufnahmen vom Verhüllungsprozess der Kunsthalle Bern durch Christo und Jeanne-Claude anlässlich 
des 50. Jubiläums.
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Besucher:innen Vermittlungsangebote – Die Zahlen

32 öffentliche und private Ausstellungsrundgänge mit 410 Besucher:innen
davon 2 mit Kunstschaffenden der jeweiligen Ausstellung

4 Rundgänge mit Mittagessen mit 47 Besucher:innen
46 besuchende Schulklassen mit 685 Schüler:innen 

davon 9 Rundgänge für Schulklassen  
3 Freche-Fragen-Projekte (54 Lektionen) 
2 Filmscreenings mit 52 Besucher:innen
3 Gespräche mit mehreren Expert:innen und 62 Besucher:innen 
1 Blind Date mit 19 Besucher:innen
1 Nationaler Zukunftstag mit 13 Teilnehmer:innen
1 Vermittlungsprojekt in Zusammenarbeit mit dem MA Art Education, HKB
1 Features-Projekt mit Sadie Plant
543 verkaufte Schüler:innenkarten (Kunstkarten)

In vielen kleinen und grossen Gruppen wurden dieses Jahr Ausstellungen 
und Ideen besprochen, Konzepte diskutiert, Geräusche und Düfte analysiert  
und über Winde philosophiert. Es war ein Jahr voller lustigen, bereich
ernden, überraschenden und weiterführenden Begegnungen. 

Beim Ausstellungsbesuch mit Mittagessen, Mitglieder der Kunsthalle Bern  
kochen für Dich!, wird in einer kleinen Gruppe die Ausstellung besucht  
und anschliessend hinter den Kulissen der Kunsthalle Bern zusammen ge- 
gessen. Mitglieder des Vereins Kunsthalle Bern werden eingeladen, das 
Mittagessen zu kochen. Dieses Jahr danken wir für das feine Essen und die  
spannenden Gespräche:

Roshan Adhihetty und Kristina Wirth
Madeleine Amsler
Marco Frauchiger und Maja Gusberti 
Miriam Sturzenegger

Das Vermittlungsformat Features wurde im Jahr 2023 mit Sadie Plants 
Projekt after use fortgesetzt. Bei vielen Besuchen vor Ort sowie in einem 
Blog untersuchte die Philosophin und Autorin von Mai bis Oktober 2023  
in Form von Diskussionen, Kommentaren sowie weiterführenden Überle-
gungen die Ausstellungen Archival Ramblings, Jackie Karutis BODY  
MACHINE LOCATION sowie NTU, Nolan Oswald Dennis, Tabita Rezaire, 
Bogosi Sekhukhuni. Die Blogeinträge der Besuchenden wurden von Sadie 
Plant sorgfältig kuratiert in die Texte eingeflochten und lagen ausge-
druckt in der Kunsthalle Bern zum Lesen auf. In einer Reading Performance  
im September 2023 wurden Auszüge aus dem Blog in Deutsch und Eng-
lisch gelesen und musikalisch begleitet. 

Ursina Leutenegger

KUNSTVERMITTLUNG
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Oben: Sadie Plant mit Timon Rickli und Francesca Verga, On location, Readingperformance im  
Rahmen des Formats Features. Unten: Maja Gusberti und Marco Frauchiger mit Gästen,  
Ausstellungsrundgang mit Mittagessen im Rahmen des Formats Mitglieder der Kunsthalle Bern 
kochen für Dich! Foto: Ursina Leutenegger
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PUBLIKATIONEN

Lantian Xie & Sabih Ahmed
Mass Traffic

Texte von Lantian Xie, Sabih Ahmed, 
Deepak Unnikrishnan, Nabarun 
Bhattacharya, Supriya Chaudhuri,  
Santhosh S, Kabelo Malatsie,  
Aarushi Surana, Aasma Tulika, 
Kaushal Sapre, Alla Semenovskaya,  
Hala Ali, et al.

16,5 × 23 cm
192 Seiten
Grafik: Matteo Gualandris 
(Mousse)
ISBN 9788867496020
2023, Englisch
25 CHF 

Lantian Xie &
Sabih Ahmed

Mass
Traffic

Lantian X
ie &

 S
abih A

hm
ed

Mousse Publishing
Kunsthalle Bern

ISBN
9788867496020

Mass Traffic is a kino-political theory of the 21st century. 

From political fictions to statistical abstractions, the book 
renders motion as a theoria complex. 

Concepts take the shape of brawl clouds and images surge as 
high-heat crispy formulations, reading the contemporary 
world through exponentiality and exuberance. Congestions 
of bureaucratic procedures meet the traffic of indeterminate 
actions—singing, swerving and dispersing across chapters on:

Organs
Culture
The Archive
Infra-habibi-technics 
The Exhibitionary 
Supply Chain

Lantian Xie is an artist mobilising images, objects, things, 
things that happen, formulations, swerves, jumps, books, 
working groups, jazz bands, motorcycles, and parties.

Sabih Ahmed is a curator moving between exhibitions, 
infra-/para-/axial-institutional appearances, archives, 
pedagogy, and theorisation. M

A
S

S
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R
A

F
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Vittorio Brodmann
Water Under the Bridge

Herausgegeben von Valérie Knoll, 
Julia Künzi, Kunsthalle Bern
Texte von Mitchell Anderson,  
Valérie Knoll, Ariane Müller (D/E)

24 × 32 cm
192 Seiten
Verlag der Buchhandlung Walther 
und Franz König
Grafik: Dan Solbach mit Maria 
Peskina 
ISBN: 978-3-7533-0321-5
2023, Englisch, Deutsch
28 CHF
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Hans-Christian Dany / Valérie Knoll
No Dandy, No Fun. Gutaussehend in 
den Untergang

Herausgegeben von Valérie Knoll 
und Hannes Loichinger

11,5 × 18 cm
236 Seiten 
Copublisher: Kunsthalle Bern
Grafik: HIT
ISBN: 978-1-915 60-916-8
2023, Deutsch
18 CHF

Hans-Christian Dany / Valérie Knoll
No Dandy, No Fun. Looking Good as 
Things Fall Apart

Herausgegeben von Valérie Knoll 
und Hannes Loichinger

11,5 × 18 cm
232 Seiten
Copublisher: Kunsthalle Bern
Grafik: HIT
ISBN:  978-8-867 49-602-0
2023, Englisch
18 CHF
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EDITIONEN

Lantian Xie, Aarushi Surana, FRAME
Alpine Nightmare

In dieser Zusammenarbeit erfor
schen Lantian Xie und Aarushi 
Surana mit FRAME die einzigartige  
Beziehung zwischen der Schweiz 
und dem Bollywood der 80er  
Jahre, insbesondere Yash Chopra’s 
Chandni aus dem Jahr 1989 – ein 
Film,  der den berühmten Regis-
seur und sein Werk in der Schweiz 
unsterblich gemacht hat. (FRAME)

T-Shirt aus 100% Recycle- 
Baumwolle
Grössen: S, M, L, XL
95 CHF

ANKÄUFE DER STIFTUNG
KUNSTHALLE BERN

Die Stiftung Kunsthalle Bern ist 
ein, vom Verein Kunsthalle Bern un- 
abhängige Stiftung, mit dem Zweck,  
Kunstwerke aus den Ausstellung
en der Kunsthalle Bern zu erwerben, 
damit eine bedeutende Sammlung 
von Gegenwartskunst aufzubauen  
und diese dem Kunstmuseum Bern 
als Leihgaben zur Verfügung zu 
stellen. Die Direktionen der Kunst-
halle Bern und des Kunstmuseums 
Bern entscheiden gemeinsam mit 
dem Stiftungsrat der Stiftung 
Kunsthalle Bern über die anzukau-
fenden Werke.

www.stiftungkunsthallebern.ch
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Ivana Franke
Retreat into Darkness. Towards  
a Phenomenology of the Unknown 
(KHB).

Installation im Dunkeln.
Zwei Skulpturen: Aluminiumkon
struktion mit Monofilament-Netzen,  
drei Lichtern, DC-Motor, vier Steu
erungsgeräten
312 cm × 312 cm × 268 cm
50 × 50 × 50 cm
2017

Foto: Gunnar Meier

Deborah-Joyce Holman
Close-up / Quiet as it’s kept / 
Quiet as it’s kept / Close-up

6-Kanal 4k UHD Video, Stereoton, 
bestehend aus 2 1-Kanal-Projek
tionen (16:33 Min., Loop),  
2 Doppel-Kanal-Projektionen  
(8:16 Min., Loop), jeweils mit Ton 
Edition 1/1 + 1AP
2023

Foto: Gunnar Meier

Deborah-Joyce Holman
Moment
2-Kanal HD-Video-Installation,  
Stereoton (107 Min., Loop)
Edition 3 + 2AP
2022

Filmstill von Jelena Luise 
Courtesy of the artist & Galerie 
Gregor Staiger, Zürich
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Berner Kunstfonds, Bern
Berner Kunstgesellschaft, 

BKG, Bern
Bosshard Farben, Bern
Stiftung Erna und Curt Burgauer
Burgergemeinde Bern
Casalegno Metall-Atelier, Ittigen
Dampfzentrale Bern
die Mobiliar, Bern
Elektro Haldemann, Bern
Emch Aufzüge, Bern
fairSICHERUNG, Bern
Girsberger AG, Bützberg
Ernst Göhner Stiftung
Ernst und Olga Gubler-Hablützel 

Stiftung
Helvetia Versicherungen Schweiz
Hochschule der Künste, Bern
Hotel Marthahaus, Bern
Kapitel Bollwerk, Bern
Kraft E.L.S. AG, Basel
Kulturbüro, Bern
Kultur Stadt Bern
Kunstmuseum Basel
Kunstmuseum Bern und Zentrum

Paul Klee
Landis & Gyr Stiftung
Logistik, Bern
mmBE – Verein der Museen im 

Kanton Bern 
philaneo e.V. – a fund for art
Pro Helvetia – Schweizer 

Kulturstiftung
Schweizer Museumspass, Zürich
SGBK, Sektion Bern / Romandie
Stämpfli AG, Bern
Südkulturfonds, Bern
Swisscom AG, Bern
teo jakob AG, Bern
Treuhandbüro TIS GmbH, Bern
Uldry AG, Hinterkappelen
Ursula Wirz-Stiftung
Verein Museen Bern
Visarte, Bern

Kunsthalle-Bar	

Blatter AG, Bern
Lang / Baumann
Stadtgrün Bern
taBerna, Gastro-Kultur AG, Bern

Vermittlung

Roshan Adhihetty
Madeleine Amsler
Giulia Bini
Martina Buzzi
Lea-Nina Fischer und Klasse, 

Gymnasium Kirchenfeld, Bern
Marco Frauchiger
Bernhard Giger
Maja Gusberti
MA Art Education, Hochschule 

der Künste Bern
Sadie Plant
Timon Rickli 
Karin Rudin und Klasse, NMS, Bern
Miriam Sturzenegger
Ilona Stutz
Francesca Verga
Kristina Wirth

Archiv

BNF, Universität Bern
Bundesamt für Zivildienst ZIVI, 

Regionalzentrum Thun
Memoriav, Bern
Stadtarchiv Bern

Visuelle Identität

Selina Bernet, Zürich
Kim Coussée, Lausanne / Paris
Aarushi Surana, New Delhi

ZUSAMMENARBEIT



83

Fotografie

David Aebi, Bern
Stefan Burger, Zürich
Corinne Futterlieb, Bern
Gunnar Meier, Amsterdam
Cedric Mussano, Zürich

Übersetzungen / Lektorate

Henry Broome
Rebecka Domig, Bern
Angélique Heidler, Paris
Theresa Patzschke, Berlin
Karin Prätorius, Hamburg
Jack Sims, Noisy le sec

Vorstand

Co-Präsidium
Sabina Lang / Florian Dombois 

(bis HV 2023)
Lorenza Donati / Benjamin Dodell 

(seit HV 2023), Nominierter 
Visarte

Kassier
Benjamin Dodell, Kassier 

(bis HV 2023), Nominierter 
Visarte

Markus Gysi, Kassier (seit HV 2023)

Vorstandsmitglieder
Madeleine Amsler
Brigit Bucher, Nominierte BKG
Anisha Imhasly
Manuel Krebs
Karen Amanda Moser 

(seit HV 2023)
Annaïk Lou Pitteloud 

(bis HV 2023)
Hannah Rocchi
Esther Schönenberger Bloch 

(seit HV 2023)
Berit Seidel (seit HV 2023)
Sereina Steinemann, Nominierte 

Visarte

Mitarbeitende 

Direktorin
Kabelo Malatsie

Team		
Nino Baumgartner, 

Gebäudetechniker
Florian Nya Bürki, Leitung Technik
Giulia Ficco, Archiv
Iris Frauchiger, Leitung 

Administration (bis Ende 
August 2023)

Andrea Graf, Buchhaltung
Annina Herzer, Kommunikation 

& Fundraising

VEREIN 
KUNSTHALLE BERN
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Mitgliederkarte 

Seit 2017 werden die Mitglieder-
karten von Berner Künstler:innen 
gestaltet.

Der Mitgliederausweis 2023 wurde 
von Teo Petruzzi (*1992) in Zu-
sammenarbeit mit Ruben Holliger 
gestaltet und nimmt Bezug auf 
den ersten Kontakt der Besu-
cher:innen mit der Kunsthalle Bern, 
insbesondere mit der Rezeption 
und dem dort arbeitenden Team, 
dem Teo ebenfalls angehört.

Fotos: Kunsthalle Bern

Mitglieder

213 Einzelmitglieder
132 Familienmitglieder
17 Gönner:innen
130 Künstler:innen
16 Studierende

37 Berner Kunstfonds
2 Ehrenmitglieder 

(Bernhard Hahnloser und  
Marlies Kornfeld)

112 Stiftung Kunsthalle Bern		
108 Verein SGBK
194 Visarte Bern
12 Vorstandsmitglieder

Julia Jost, Leitung Vermittlung 
& Archiv

 Julia Künzi, Kuratorische 
Assistenz & Publikationen

Ursina Leutenegger, 
Vermittlung

Gisela Stöckli, Leitung Admini-
stration (ab Oktober 2023)

Freie Mitarbeitende

Empfang / Bookshop:
Lea Fuhrer
Avo*Anna Marcus
Ali Monod
Niramy Pathmanathan
Teo Petruzzi
Christoph Studer 

Aufsicht:
Juliette Berger
Serge Bogni
Anaïs Boogman
Carla Fry
Gianna Grünig
Flurina Häberli
Chloé Haldimann
Margaux Hubert
Nelson Irsapoullé
Jasmin Kiranoglu
Ella Monod
Ruven Stettler
Urslé von Mathilde

Technik:
Samuel Barandun
Till Hillbrecht
Rafael Käsermann
Simon Lanz
Tobias Lanz
Avo*Anna Marcus
Andrea Nyffeler 
Christoph Studer
Lou-Anna Ulloa del Rio

Zivildienst (Archiv): 
Tatjana Kelly Hopfenblatt
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Gönner:innen

Atelier 5, Bern
Contexta AG, Bern
Gesellschaft zu Zimmerleuten, Bern
Christian und Jsabelle Gossweiler, 

Muri	
HNO Zentrum Berner Oberland, 

Interlaken
Alexander Jolles, Zürich		
Günther Ketterer und Carola Ertle 

Ketterer, Bern
Kraft E.L.S. AG, Basel
KUNSTREICH AG, Bern
Hans-Ulrich Müller, Muri		
Hans-Rudolf Saxer, Gümligen
Stämpfli Gruppe AG, Bern
Ursula Streit, Hinterkappelen
Treuhandbüro TIS GmbH
Jenna Uldry, Uldry AG, 

Hinterkappelen
Hansjörg Wyss, Prangins

Einzelmitgliedschaft: 
CHF 80 pro Kalenderjahr

Paar-/ Familienmitgliedschaft:
CHF 120 pro Kalenderjahr

Künstler:innen- / Studentenmit-
gliedschaft: 

CHF 30 pro Kalenderjahr
Gönnermitgliedschaft: 

ab CHF 500 pro Kalenderjahr 
für Privatpersonen
ab CHF 1000 pro Kalenderjahr 
für juristische Personen

Weitere Mitgliedschaften

Berner Kunstfonds 
(Stand Herbst 2023)

Der Berner Kunstfonds wurde  
1993 durch den Verein der Freunde 
Kunstmuseum Bern, den Verein  
der Kunsthalle Bern und die Bern
ische Kunstgesellschaft gegründet,  
um die Beziehungspflege zu Gön-
nern und Mäzenen gemeinsam zu 
koordinieren und zu intensivieren. 
Mit ihrem Engagement und der 
Unterstützung von Kunstmuseum, 
Kunsthalle und Kunstgesellschaft 
leisten die Mitglieder des Berner 
Kunstfonds einen wichtigen Beitrag 
zur Förderung einer lebendigen 
und attraktiven Kunstlandschaft 
in der Stadt Bern

www.kunstmuseumbern.ch/
berner-kunstfonds

info@bernerkunstfonds.ch

Bauart Architekten und Planer AG, 
Bern 

Baumann Bigler Notare und 
Anwälte, Boll-Sinneringen

Iris Baumgartner, Stettlen
BEKB / BCBE, Bern
BERING AG, Beratende Ingenieure, 

Bern
Hansruedi Bienz, Bern
Anwaltskanzlei Bircher  

& Schatzmann, Muri
die Mobiliar, Bern
Dobiaschofsky Auktionen AG, Bern
Filippo und Cristina Donati, Bern
Galerie Duflon & Racz, Bern
Christian und Jsabelle Gossweiler, 

Muri
Haas & Company AG, Zürich
Helvetia Schweiz AG, Basel
Galerie Henze & Ketterer, 

Wichtrach
Hess Art Collection, Liebefeld
Holger Hoffmann, Bremgarten
Martin und Christine 

Humm-Wander, Muri
Verena Immenhauser, Bern
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Foto: Kunsthalle Bern

Anteilscheine

Tragen Sie mit uns das Dach der 
Kunsthalle Bern! Haben Sie Anteil 
an der Kunst, an ihrer Ermögli-
chung, an ihrer schützenden Hülle. 
Seit 2001 vergibt die Kunsthalle 
Bern personalisierte neue Anteil-
scheine in den Nominalwerten von 
CHF 50, CHF 100 und CHF 500. 
Diese Anteilscheine sind ein Werk 
der Künstlerin Maria Eichhorn. Sie 
sind gleichzeitig ein Beitrag zum 
Betrieb der Kunsthalle. Und sie 
sind auch real ein Anteil an unserem  
Gebäude, das Sie sich damit 
erwerben. Denn sie setzen jene 
personalisierten alten Anteilscheine 
fort, die seit 1912 vom Verein Kunst- 
halle Bern ausgegeben worden 
waren, um den Bau des Gebäudes 
am Helvetiaplatz 1 zu finanzieren. 

Die Anteilscheine sind Ausdruck 
des demokratischen Grundverständ- 
nisses des Vereins Kunsthalle 
Bern. Es ist die Zusammenarbeit, 
die uns alle weiterbringt. 

Dieter Jäggi, Gümligen
Charles und Rosmarie Juillerat, Bern
KIBAG Holding AG, Zürich
Galerie Kornfeld, Bern
Angela Kreis-Muzzulini, Bern
Leinenweberei Bern AG, Bern
Françoise Marcuard-Hammer, Bern
Möbel-Transport AG, Zürich
Rykart Architekten AG, Liebefeld
Securitas AG, Zollikofen
Louise Turner, Grund bei Gstaad
UBS AG, Bern
Fondation USM, Gümligen
Voelgyi Consulting, Bern
Eric und Marianne von Graffenried, 

Gerzensee
Jacqueline Wander, Muri
Wirz AG Bauunternehmung, Bern
Hans Uli Wirz, Bolligen 
Peter K. Zesiger, Bern

BKG, Bernische Kunstgesellschaft
www.kunstgesellschaft.ch

SGBK, Sektion Bern / Romandie
www.sgbk.ch/de/org-sektion-
bernromandie

Visarte Bern
www.visartebern.ch

D
ie

 K
un

sthalle Bern dankt ih
ren

 M
itgliedern und G

önner:innen für ih
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nterstützung!
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Bilanz per 31. Dezember 2023 
UMLAUFVERMÖGEN	 2022	 2023� Abweichung 
Flüssige Mittel	 388’940.64	 355’669.01� -33’271.63
Forderungen	 18’601.95	 25’707.70� 7’105.75
Lager Editionen	 1.00	 1.00� 0.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 21’057.35	 49’300.00� 28’242.65  Total Umlaufvermögen	 428’600.94	 430’677.71� 2’076.77 
ANLAGEVERMÖGEN	 
Liegenschaft	 66’000.00	 66’000.00� 0.00
Maschinen, Einrichtungen, Mobilien	 442.00	 222.00� -220.00  Total Anlagevermögen	 66’442.00	 66’222.00� -220.00 
BERICHTIGUNGSPOSTEN	 
Verrechnungskonti	 -2’571.03	 -3’495.43� -924.40 
Total Berichtigungsposten	 -2’571.03	 -3’495.43� -924.40
 TOTAL AKTIVEN	 492’471.91	 493’404.28� 932.37
 

KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL	 2022	 2023� Abweichung 
Kreditoren aus Lieferung 	 74’079.45	 69’409.05� -4’670.40

und Leistungen
Übrige Kreditoren	 31’878.55	 31’367.00� -511.55
Passive Rechnungsabgrenzungen	 87’148.30	 77’006.75� -10’141.55  Total kurzfristiges Fremdkapital	 193’106.30	 177’782.80� -15’323.50  LANGFRISTIGES FREMDKAPITAL	  Rückstellungen	 120’597.00	 135’597.00� 15’000.00 
Total Langfristiges Fremdkapital	 120’597.00	 135’597.00� 15’000.00
 Total Fremdkapital	 313’703.30	 313’379.80� -323.50  
EIGENKAPITAL	 
Eigenkapital	 128’665.00	 128’765.00� 100.00 
Gewinn- / Verlustvortrag	 48’633.99	 50’103.61� 1’469.62 
Ergebnis laufendes Jahr	 1’469.62	 1’155.87� -313.75
 Total Fremdkapital	 178’768.61	 180’024.48� 1’255.87  TOTAL PASSIVEN	 492’471.91	 493’404.28� 932.37

Alle Beträge in CHF

BILANZ, BUDGET, ERFOLGSRECHNUNG
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Erfolgsrechnung	 2022	 2023	 Abweichung	 Budget 2023	 Budget 2024 
Beiträge	 89’708.76	 90’956.00	 1’247.24	 90’000.00	 90’000.00
Übrige Betriebseinnahmen	 13’136.26	 2’593.75	 -10’542.51	 5’000.00	 5’000.00
Zinserträge	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00
Subventionen	 1’000’000.00	 1’000’000.00	 0.00	 1’000’000.00	 1’050’000.00  Total Ertrag	 1’102’845.02	 1’093’549.75	 -9’295.27	 1’095’000.00	 1’145’000.00  Nettoaufwand Ausstellungen	 -323’867.63	 -266’398.03	 57’469.60	 -304’000.00	 -337’000.00
 BETRIEBSERGEBNIS 1	 778’977.39	 827’151.72	 48’174.33	 791’000.00	 808’000.00

Personalaufwand	 -435’533.25	 -416’362.35	 19’170.90	 -441’000.00	 -441’000.00
Sozialleistungen	 -88’190.05	 -78’144.90	 10’045.15	 -93’000.00	 -93’000.00
Übriger Personalaufwand	 -19’300.50	 -8’297.71	 11’002.79	 -6’000.00	 -6’000.00  Total Personalaufwand	 -543’023.80	 -502’804.96	 40’218.84	 -540’000.00	 -540’000.00
 BETRIEBSERGEBNIS 2	 235’953.59	 324’346.76	 88’393.17	 251’000.00	 268’000.00

Unterhalt, Reparaturen	 -23’552.85	 -54’908.34	 -31’355.49	 -30’000.00	 -40’000.00
Auflösung Rückstellung Unterhalt	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00
EDV Unterhalt & Neuanschaffungen	 -7’313.55	 -1’824.15	 5’489.40	 0.00	 0.00
Versicherungen, Gebühren	 -10’229.85	 -9’564.65	 665.20	 -10’000.00	 -10’000.00
Energie, Reinigung, Betriebsmat.	 -45’462.26	 -44’315.38	 1’146.88	 -40’000.00	 -45’000.00
Büro- und Verwaltungsaufwand	 -91’626.23	 -134’228.45	 -42’602.22	 -105’000.00	 -105’000.00
Übriger Betriebsaufwand	 -5’308.80	 -6’066.50	 -757.70	 -10’000.00	 -10’000.00  Total Betriebsaufwand	 -183’493.54	 -250’907.47	 -67’413.93	 -195’000.00	 -210’000.00
	  BETRIEBSERGEBNIS 3	 52’460.05	 73’439.29	 20’979.24	 56’000.00	 58’000.00  
Finanzaufwand	 -32’048.01	 -34’055.25	 -2’007.24	 -33’000.00	 -33’000.00
 ERGEBNIS VOR ABSCHREIBUNGEN	 20’412.04	 39’384.04	 18’972.00	 23’000.00	 25’000.00

Abschreibungen / Ver. Delkredere	 -435.00	 -220.00	 215.00	 -220.00	 -220.00
a.o. Aufwand	 0.00	 -1’542.37	 0.00	 0.00	 0.00
Einnahmen Archivprojekt	 13’598.78	 100.00	 -13’498.78	 0.00	 0.00
Ausgaben Archivprojekt	 -32’106.20	 -21’565.80	 10’540.40	 -38’000.00	 -47’000.00
Veränderung aus Rückstellungen	 0.00	 -15’000.00	 -15’000.00	 16’000.00	 16’000.00  GEWINN / VERLUST	 1’469.62	 1’155.87	 1’228.62	 780.00	 -6’220.00

 
Kostendeckungsgrad	 21.2%	 24.4% 

Gelder von Dritten 
Spenden für Ausstellungen	 36’000.00	 108’090.00 
Spenden Archivprojekt	 13’598.78	 100.00 
Gönnerbeiträge	 25’000.00	 25’500.00 
Beitrag Kunstfonds	 12’698.96	 13’000.00 
Allgemeine Spenden	 6’425.00	 5.00 



89

	    
Erfolgsrechnung	 2022	 2023	 Abweichung	 Budget 2023	 Budget 2024 
Beiträge	 89’708.76	 90’956.00	 1’247.24	 90’000.00	 90’000.00
Übrige Betriebseinnahmen	 13’136.26	 2’593.75	 -10’542.51	 5’000.00	 5’000.00
Zinserträge	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00
Subventionen	 1’000’000.00	 1’000’000.00	 0.00	 1’000’000.00	 1’050’000.00  Total Ertrag	 1’102’845.02	 1’093’549.75	 -9’295.27	 1’095’000.00	 1’145’000.00  Nettoaufwand Ausstellungen	 -323’867.63	 -266’398.03	 57’469.60	 -304’000.00	 -337’000.00
 BETRIEBSERGEBNIS 1	 778’977.39	 827’151.72	 48’174.33	 791’000.00	 808’000.00

Personalaufwand	 -435’533.25	 -416’362.35	 19’170.90	 -441’000.00	 -441’000.00
Sozialleistungen	 -88’190.05	 -78’144.90	 10’045.15	 -93’000.00	 -93’000.00
Übriger Personalaufwand	 -19’300.50	 -8’297.71	 11’002.79	 -6’000.00	 -6’000.00  Total Personalaufwand	 -543’023.80	 -502’804.96	 40’218.84	 -540’000.00	 -540’000.00
 BETRIEBSERGEBNIS 2	 235’953.59	 324’346.76	 88’393.17	 251’000.00	 268’000.00

Unterhalt, Reparaturen	 -23’552.85	 -54’908.34	 -31’355.49	 -30’000.00	 -40’000.00
Auflösung Rückstellung Unterhalt	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00
EDV Unterhalt & Neuanschaffungen	 -7’313.55	 -1’824.15	 5’489.40	 0.00	 0.00
Versicherungen, Gebühren	 -10’229.85	 -9’564.65	 665.20	 -10’000.00	 -10’000.00
Energie, Reinigung, Betriebsmat.	 -45’462.26	 -44’315.38	 1’146.88	 -40’000.00	 -45’000.00
Büro- und Verwaltungsaufwand	 -91’626.23	 -134’228.45	 -42’602.22	 -105’000.00	 -105’000.00
Übriger Betriebsaufwand	 -5’308.80	 -6’066.50	 -757.70	 -10’000.00	 -10’000.00  Total Betriebsaufwand	 -183’493.54	 -250’907.47	 -67’413.93	 -195’000.00	 -210’000.00
	  BETRIEBSERGEBNIS 3	 52’460.05	 73’439.29	 20’979.24	 56’000.00	 58’000.00  
Finanzaufwand	 -32’048.01	 -34’055.25	 -2’007.24	 -33’000.00	 -33’000.00
 ERGEBNIS VOR ABSCHREIBUNGEN	 20’412.04	 39’384.04	 18’972.00	 23’000.00	 25’000.00

Abschreibungen / Ver. Delkredere	 -435.00	 -220.00	 215.00	 -220.00	 -220.00
a.o. Aufwand	 0.00	 -1’542.37	 0.00	 0.00	 0.00
Einnahmen Archivprojekt	 13’598.78	 100.00	 -13’498.78	 0.00	 0.00
Ausgaben Archivprojekt	 -32’106.20	 -21’565.80	 10’540.40	 -38’000.00	 -47’000.00
Veränderung aus Rückstellungen	 0.00	 -15’000.00	 -15’000.00	 16’000.00	 16’000.00  GEWINN / VERLUST	 1’469.62	 1’155.87	 1’228.62	 780.00	 -6’220.00

 
Kostendeckungsgrad	 21.2%	 24.4% 

Gelder von Dritten 
Spenden für Ausstellungen	 36’000.00	 108’090.00 
Spenden Archivprojekt	 13’598.78	 100.00 
Gönnerbeiträge	 25’000.00	 25’500.00 
Beitrag Kunstfonds	 12’698.96	 13’000.00 
Allgemeine Spenden	 6’425.00	 5.00 Alle Beträge in CHF
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EINTRITTE

Ausstellungen	�  Eintritte (inkl. Vernissage)
 
7 Winds

Lantian Xie mit Aarushi Surana, İpek Hamzaoğlu, � 1767
Kaushal Sapre, Aasma Tulika, Alla Semenovskaya, 
Sabih Ahmed, Laura Nitsch, Ornaghi & Prestinari, 
FRAME, Nanni, 7 Winds
Heavy Rotation Infra-habibi-technics
Archival Ramlings / Jackie Karuti� 1776
BODY MACHINE LOCATION

NTU, Nolan Oswald Dennis, Tabita Rezaire, Bogosi Sekhukhuni� 2244

every instant is at once
Deborah-Joyce Holman, Living Room� 1815
Cantonale Berne Jura 2023� 2485

 GESAMT� 10087 

Museumsnacht� 3281
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PROTOKOLL HAUPTVERSAMMLUNG 
Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung des Vereins Kunsthalle Bern  
vom Donnerstag, dem 6. Juli 2023, 18.00 bis 20.00 Uhr in der Kunsthalle Bern 
Leitung:   Florian Dombois und Sabina Lang (Präsidium) 
Protokoll:   Annina Herzer 

Traktanden: 

1. Protokoll der Hauptversammlung vom 21.6.2022 (im Jahresbericht abgedruckt)  
2. Bericht des Präsidiums 3. Bericht der Direktorin 4. Genehmigung der Jahresrechnung 2022 (im Jahresbericht abgedruckt)  
5. Wahl der Rechnungsrevisor:innen 6. Abstimmung über die Höhe der jährlichen Mitgliederbeiträge 
7. Entlastung des Vorstandes und der Direktorin  8. Genehmigung des Budgets 2023 (im Jahresbericht abgedruckt)  

und Präsentation des Budgets 2024 9. Wahlen und Veränderungen im Vorstand 10. Verabschiedung Präsidium und Vorstandsmitglieder  
11. Varia 

1. Protokoll der letzten Hauptversammlung (im Jahresbericht abgedruckt)  
Das Protokoll wird von der Hauptversammlung einstimmig und ohne Enthaltungen angenommen.  2. Bericht des Präsidiums Das Co-Präsidium begrüsst die die Anwesenden im vollen Hauptsaal und erwähnt die Bedeutung des 

Gebäudes, welches auch als «Anwesende» begrüsst werden sollte. Sabina Lang (Co-präsidium) 

spricht über die Vertrautheit der Kunsthalle Bern (KHB) und kommt auf die Orientierung im Raum 

zu sprechen, die Kabelo Malatsie (KM) mit Dunkelheit herausgefordert hat. Sabina Lang (SL) blickt 

auf das vergangene Ausstellungsjahr zurück, seit KM ihr Amt angetreten hat. Sie sagt, dass es leider 

die letzte HV mit KM ist, die dann Ende Jahr offiziell verabschiedet wird. SL dankt allen 
Künstler:innen, die letztes Jahr in der KHB ausgestellt haben, den Geldgeber:innen, ganz besonders 

der Stadt Bern, welche die KHB massiv unterstützt, sowie den Vorstandsmitgliedern, Mitglieder, 

Gönner:innen und allen Anwesenden. Sie dankt den beiden Direktor:innen, Valérie Knoll und Kabelo 

Malatsie, sowie dem Team der KHB. 
3. Bericht der Direktorin Kabelo Malatsie stellt die Ausstellungen des letzten Jahres vor, beginnend mit der Ausstellung Jean-

Frédéric Schnyder. KM startete ihr Programm mit 7 Winds, jedoch in der Öffentlichkeit mit Ivana 

Frankes Twilight. Neither perception nor non-perception, in der es darum ging, bestehende Vorurteile zu 

überdenken und die eigene Orientierung in Frage zu stellen. Als Person, die von Südafrika nach Bern 

kam, wollte KM als erstes das Thema Neu-Orientierung aufbringen. Sie präsentiert das Programm von 7 

Winds, welches sie zusammen mit Camilla Paolino und Julia Künzi kuratiert hat und welches sich mit 

dem Thema der Sprache auseinandersetzte, begleitet von Screenings und Talks, die sich mit der Fragilität 

von Sprache beschäftigten. Sie betont den Einsatz des Teams für die vielen Veranstaltungen, was sie sehr 

geschätzt hat. Die Kuratorinnen waren an einem spielerischen Umgang mit der Institution interessiert, so 

konnten teilweise Performances innerhalb der Ausstellungen gesehen werden. Die nächste Ausstellung, 
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Bird Sound Orientation von Rahima Gambo, beschäftigte sich ebenfalls mit dem Thema der Orientierung, 
um die Erforschung von «a collective way of moving». Es gab eine Kritik von Fotojournalismus, sie 
dokumentierte selbst um ihren Blick zu … Danach fährt sie fort mit Simnikiwe Buhlungus Ausstellung 
*dissonated underings [hic!], after-happenings and khuayarings (sithi “ahhhh!”). Durch das Hören 
konnte man sich in der Ausstellung orientieren. KM stellt ein Bild von einer Fundraising-Party vor, das 
letztes Jahr während eines Workshops im Archiv der KHB gefunden wurde. Noch heute gibt es 
Wandzeichnungen in der KHB, die darauf zurück gehen. KM macht damit den Übergang zu der 
Ausstellung Archival Ramblings und der Sommerparty. Feste zu feiern, liegt in der Tradition der KHB. 
KM stellt das neue Vermittlungsprogramm Features vor, welches Julia Jost entwickelt hat. Sie fährt fort 
mit der Grafikdesignerin Selina Bernet, welche für ein Jahr Grafikerin war, danach folgt die Ausstellung 
Cantonale Berne Jura 2022, die 7 Winds «gehostet» hat. Zu dieser Zeit waren somit in der gleichen 
Ausstellung Werke aus der Cantonale Berne Jura 2022 und von 7 Winds zu sehen.  

4. Genehmigung der Jahresrechnung 2022 (im Jahresbericht abgedruckt)  
Die Jahresrechnung 2022 wird von der Hauptversammlung angenommen, mit einer Gegenstimme 
und einer Enthaltung. Das Co-Präsidium dankt den Vereinsmitgliedern für das Vertrauen.  

5. Wahl der Rechnungsrevisor:innen 
Die Rechnungsrevisor:in wird von der Hauptversammlung einstimmig wiedergewählt. 

6. Abstimmung über die Höhe der jährlichen Mitgliederbeiträge 
Der Vorstand beantragt, die Höhe der jährlichen Mitgliederbeiträge unverändert beizubehalten. Der 
Antrag wird von der Hauptversammlung einstimmig und ohne Enthaltung angenommen. 

7. Entlastung des Vorstands und der Direktorin 
Der Co-Präsident beantragt die Entlastung des Vorstands und der Direktorin. Der Antrag wird von 
der Hauptversammlung einstimmig und ohne Enthaltung angenommen. 

8. Genehmigung des Budgets 2023 (im Jahresbericht abgedruckt) und Präsentation des 
Budgets 2024 

Der Co-Präsident beantragt die Genehmigung des aktuellen Jahresbudget 2022. Der Antrag wird von 
der Hauptversammlung einstimmig und ohne Enthaltung angenommen. 
Andrea Graf erläutert das aktuelle Jahresbudget. Es gab 50‘000 CHF mehr Budget, die fast 
vollumfänglich ins Ausstellungsbudget gingen. Die Betriebskosten werden versucht beibehalten zu 
werden, damit zusätzliches Geld in die Ausstellungen fliessen kann. Das Co-Präsidium dankt den 
Vereinsmitgliedern für das Vertrauen. 

9. Wahlen und Veränderungen im Vorstand  

2023 enden drei Amtszeiten im Vorstand. Die Co-präsidentin stellt den Vereinsmitgliedern drei neue 
Kandidatinnen zur Wahl: 

Berit Seidel, sie wird von Lorenza Donati vorgestellt. Berit Seidel ist Künstlerin im Kollektiv U5, 
Dozentin und wissenschaftliche Mitarbeiterin an der ETH Zürich wie auch Gastdozentin an der 
Kunstuniversität Linz. Die Co-präsidentin schlägt sie zur Wahl vor und Berit Seidel wird einstimmig 
gewählt. 

Die zweite Person ist Karen Amanda Moser, sie wird von Sereina Steinemann vorgestellt. Karen 
Amanda Moser ist Künstlerin, studierte in Bern und Antwerpen, macht aktuell ein Atelierstipendium 
in der Cité in Paris. Die Co-präsidentin schlägt sie zur Wahl vor und Karen Amanda Moser wird 
einstimmig gewählt. 
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Die dritte Person ist Esther Schönenberger Bloch (abwesend), sie wird von Markus Gysi vorgestellt. Sie ist Archäologin, die Kultur als menschliches Grundbedürfnis versteht, und sich sehr freut, ihr breites Netzwerk und Know-how einzubringen. Die Co-präsidentin schlägt sie zur Wahl vor und Esther Schönenberger Bloch wird einstimmig gewählt. 

Es gibt zu jeder Wahl Applaus. Die Co-präsidentin dankt, dass das neue Präsidium ein Co-präsidium sein wird von Lorenza Donati und Benjamin Dodell. Benjamin Dodell dankt dem Vorstand für das Vertrauen und erzählt, dass er vor einem Jahr in den Vorstand der KHB gewählt wurde. Er bezeichnet sich als lokalen Anker, da seine Wurzeln in Bern liegen und freut sich weiterhin in Bern für die Kultur tätig zu sein, sowie auf spannende Gespräche mit Interessierten. Lorenza Donati bedankt sich ebenfalls für das Vertrauen und betont, dass es ihnen wichtig ist, das Haus weiterzuführen wie bisher und freut sich weiterhin im Vorstand tätig zu sein. 

10. Verabschiedung scheidende Vorstandsmitglieder 
Annaïk Lou Pitteloud (abwesend) wird verabschiedet. Ein grosser Applaus zum Abschied von Annaïk Lou Pitteloud folgt. Benjamin Dodell leitet die Verabschiedung der Co-präsident:innen, Sabina Lang und Florian Dombois ein. Lorenza Donati ehrt Florian Dombois, 2015 Wahl in den Vorstand, 2018 Wahl Co-Präsident. Seine ersten Spuren in der KHB waren schon im Archiv der KHB zu finden. Im Lorenzini wurde Lorenza Donati von Sabina Lang und Florian Dombois eingeladen dem Vorstand beizutreten und sie betont die bemerkenswerte Leidenschaft des Co-Präsidiums. Sie bemerkt, wie sie die bestehenden Strukturen kritisch hinterfragen konnten und Neues zugelassen wurde, wie zuletzt die Umschreibung der Statuten. Als Co-präsidium haben sie einen Vorstand aufgebaut, der auf Kollaboration und Gutmütigkeit basiert mit einer Kollektivverantwortung gegenüber der Institution. Lorenza Donati bedankt sich im Namen des Vorstands und der Institution, sowie der Stadt Bern von ganzem Herzen für Florian Dombois unermüdlichen Einsatz. Florian Dombois erhält Blumen und eine Edition geschenkt. Er bedankt sich ebenfalls für das Vertrauen des ganzen Vorstands und spiegelt den grossen Applaus zurück ans Publikum. Anisha Imhasly ehrt Sabina Lang, sie ist seit 2005 im Vorstand und übernahm mit Florian Dombois 2018 das Co-präsidium. Ihr fallen viele Erlebnisse, Gefühle und Geschichten ein, geprägt von Sabina Langs Liebe für die KHB. Sie betont Sabina Langs Fürsorge für die KHB, ihre kluge vorausschauende, mitdenkende Art, ihre Professionalität, ihren Wissensschatz über die KHB, die Ausstellungen und Persönlichkeiten, die ein- und ausgingen. Sie weiss um die Rolle der KHB. Ebenfalls ehrt Anisha Imhasly Sabina Langs Rolle als Künstlerin für das Haus und sagt, wie wichtig es ist, dass auch Künstlerinnen im Vorstand vertreten sind. In ihrer Rolle als Künstlerin hat sie zusammen mit Partner Daniel Baumann ein grosses Geschenk an die KHB geleistet: Die Kunsthalle Bar. Anisha betont, wie komplex und herausfordernd der Bau der Kunsthalle Bar war. Die Bar geniesst grosse Beliebtheit. Sabina Langs Feuer und Inspiration hat sich auf andere Vorstandsmitglieder übertragen und resultierte in einer Vorbildfunktion. Anisha Imhasly bedankt sich im Namen des Vorstands und der Institution, sowie der Stadt Bern von ganzem Herzen. Sabina Lang bedankt sich und küsst die Wand der Kunsthalle Bern. 

11. Varia  
Es sind im Vorfeld keine Varia eingegangen 
Es gibt von Carola Ketterer eine Anregung zum Fokus der Wahl der neuen Direktion und der Altersbeschränkung. Benjamin Dodell erläutert, dass die Ausschreibung aufgeschaltet wurde und offen steht für alle mit der Qualifikation zur neuen Direktion der KHB.  Die Veranstaltung wird geschlossen. Es wird zum Sommerfest übergeleitet. 

Bern, 6. Juli 2023/AH 
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